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Die Windjammerparade gilt als maritimer Höhepunkt der Kieler Woche. Traditionell findet sie am zweiten
Samstag des größten Segelevents der Welt statt, mit dabei etwa 100 offizielle Teilnehmer, darunter
zahlreiche Traditionssegler. Hunderte von kleineren Booten und Schiffen begleiten das Spektakel auf dem
Wasser und verwandeln die Kieler Förde für Stunden in ein Meer aus weißen Segeln. Das Highlight war
unter anderem in diesem Jahr das Führungsschiff, nach 2009 fuhr nämlich erstmals wieder das
Segelschulschiff Gorch Fock ganz vorn.

Anmoderation:
Die Windjammerparade gilt als maritimer Höhepunkt der Kieler Woche. Traditionell findet sie am zweiten
Samstag des größten Segelevents der Welt statt, mit dabei etwa 100 offizielle Teilnehmer, darunter
zahlreiche Traditionssegler. Hunderte von kleineren Booten und Schiffen begleiten das Spektakel auf dem
Wasser und verwandeln die Kieler Förde für Stunden in ein Meer aus weißen Segeln. Das Highlight war
unter anderem in diesem Jahr das Führungsschiff, nach 2009 fuhr nämlich erstmals wieder das
Segelschulschiff Gorch Fock ganz vorn.Tim Kuchenbecker hat sich die Windjammerparade vom Boot aus
angeschaut.

O-Ton
Schleswig Holsteins Ministerpräsident Torsten Albig, war selbst noch ganz aufgeregt, als er um 15 Uhr die
Gorch Fock wieder verlassen hat. Zuvor war sie gute vier Stunden draußen gewesen - es galt die
Windjammerparade 2013 anzuführen. Gut 100.000 Schaulustige guckten sich das Spektakel an, 80 von
ihnen hatten sich mit dem Landungsboot Schlei auf den Weg gemacht, hier hat Kommandant
Hauptbootsmann Schmidt das Sagen.
O-Ton
Vom Wasser aus ist die Windjammerparade noch deutlicher zu verfolgen, vor allem wenn sie moderiert wird.
Auf der Schlei hat das Fregattenkapitän Friedrich-Wilhelm von Rauch übernommen.
O-Ton
Und die Gäste an Bord, die fotografieren, schauen und staunen.
O-Töne
Auf ein Wiedersehen, zur Windjammerparade 2014 - an Bord gehen lohnt sich.

Tim Kuchenbecker, Redaktion ... Kiel


